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Grundschul-Artisten gehen ab Freitagabend in die Manege
gischen Arbeit“, erklärt Schulleiterin
Ulla Temme.
Die Aufführungen finden an folgen-
den Terminen statt: Freitag, 1. März,
18 Uhr; Samstag, 2. März, 11 und 15
Uhr, Sonntag, 3. März, 11 Uhr.

FOTO: DAHM

lände aufgestellt. Während der Pro-
jektwoche lernen die Grundschüler
jeden Tag „die sportlich-akrobati-
schen Fähigkeiten. Unterstützung
erfahren sie dabei durch das Tau-
sendtraum-Team mit seiner langjäh-
rigen Erfahrung in der zirkuspädago-

schule“ am Oelmüllerweg Akrobatik
statt ABC.
Das Zirkusprojekt wurde von der
Grundschule in Zusammenarbeit mit
dem Soester „Circus Tausendtraum“
auf die Beine gestellt. Dazu wurde
extra das Zirkuszelt auf dem Schulge-

Am Freitag, 18 Uhr, wird es ernst für
die 300 Artisten der Soester Petri-
Grundschule. Dann startet die erste
von insgesamt vier Aufführungen in
der frisch errichteten Grundschul-
Manege. Seit Wochenbeginn heißt
es in der selbsternannten „Zirkus-

TERMINE - NOTDIENSTE - SERVICE

AUSSTELLUNGEN/MUSEEN

Burghofmuseum: 10 bis 12
Uhr und 14 bis 17 Uhr Telefon
02921/3450324.
Museum Wilhelm Morgner
mit Raum Schroth: 13 bis 17
Uhr..„Serigrafien“ – Hans D. Voss..„Zeichnungen und Skulptu-
ren“ - Wilhelm Wulff.
Kunstverein Kreis Soest: 14 bis
18 Uhr Jakobistraße 17.
„Magische Welten“ Teil 2.
Liebesleben-Museum: 15 bis 18
Uhr, Lütgen Grandweg 9a.
Ausstellung im Lebensgarten:
9 bis 19 Uhr „Visionen“ – Werke
von Andreas Schultze, Bioladen
Lebensgarten.
Alter Schlachthof: 16 bis 18 Uhr
interaktive Wildkatzenausstel-
lung, BUNDzentrum

TREFFPUNKTE

Begegnungsstätte Bergent-
halpark: 13.30 bis 17.30 Uhr
Offener Treff für Senioren; 15

Uhr Walking-Treff; 16.30 Uhr
Gesprächskreis „Frauen ab 50“.

ÖFFNUNGSZEITEN

Bürger Büro: 8 bis 12.30 Uhr –
Terminvereinbarung unter
www.soest.de oder Telefon
02921/103-2127 oder buerger-
buero@soest.de
Frauenhaus Soest: Hilfen für
Frauen bei häuslicher Gewalt Te-
lefon 02921/17585.
Kreisarchiv: 8 bis 12 Uhr Tele-
fon 02921/302960.
Kreisverwaltung: 8 bis 12 Uhr.
Seniorenbüro der Stadt
Soest: 9 bis 12 Uhr Telefon

02921/103-2202.
Stadtarchiv Soest: 8 bis 12 Uhr
Telefon 02921/1031240.
Stadtbücherei Soest: 10 bis 20
Uhr.
Stadtverwaltung Soest: „Rat-
haus Online“ – www.soest.de in
dringenden Fällen von 8 bis
12.30 Uhr und 14 bis 16.30 Uhr
Telefon 02921/103-9000.
Tourist-Information: 9.30 bis
16.30 Uhr Telefon 02921/103-
6110 oder 103-6103.

ÄRZTE/APOTHEKEN

Ärztlicher Notdienst: Bereit-
schaftsdienst für Erwachsene

von 14 bis 21.30 Uhr in der Not-
dienstpraxis am Klinikum Soest.
Außerhalb dieser Zeiten und für
immobile Patienten Telefon 116
117.
Kinderärztlicher Notdienst:
Außerhalb der Praxiszeiten, von
15 bis 18 Uhr in der Notdienst-
praxis am Klinikum Soest. Au-
ßerhalb dieser Zeiten Telefon
116 117.
Augenärztlicher Notdienst:
Telefon 116 117 ab 13 Uhr (die
Rufzentrale vermittelt an Augen-
Fachkliniken).
HNO-Notdienst: Über die örtli-
chen HNO-Ärzte ist der dienst-
habende Notdienst zu erfahren,

Apothekerstr. 6, Arnsberg, Tele-
fon 02932/700077. Stephanus-
Apotheke, Markt 8, Beckum,
Telefon 02521/7181.
Notdienstansage unter Telefon
08000022833.

SERVICE

Agentur für Arbeit Mesche-
de-Soest: Arbeitnehmer-Tele-
fon 02921/106200 oder
08004555500. Arbeitgeber-Te-
lefon 08004555520 (gebühren-
frei). Hotline Kindergeldkasse
08004555530.
Fachberatungsstelle gegen
sexualisierte Gewalt an Kin-
dern und Jugendlichen: 9 bis
12 Uhr Telefon 02921/6721856;
Mail info@ksb-fachberatungs-
stelle.de ; Internet www.ksb-
fachberatungsstelle.de
Schulpsychologische Bera-
tungsstelle: Kontakt unter Te-
lefon 02921/303691.
Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung: Telefon 02921/30-
3628, 02921/302384 oder 029

21/3620152.
Ukraine-Hilfe: 8 bis 12 Uhr
Kreis-Info-Telefon 02921/
303020.
Verbraucherzentrale: Telefo-
nische Beratung 02921/910870.
Weisser Ring e.V.: Opfertele-
fon 116006. Außenstelle Soest,
0151/26339482 oder E-Mail
soest@mail.weisser-ring.de
Telefonseelsorge: 0800/
1110111.

AUS DEN ORTSTEILEN

Jagdgenossenschaft Deiring-
sen-Ruploh: Mittwoch 13.
März, 19.30 Uhr Versammlung,
Gaststätte Schulte in Theining-
sen.

AUS DEN VEREINEN

Vereinigter Schützenverein
zu Soest: 18.30 Uhr Schießen
um den Kommandeurspokal,
Schießstand des SV Hattrophol-
sen-Dörmen Endloser Weg 23A.
Ausweichtermin ist der 8. März.

weitere Auskunft unter der zen-
tralen Telefonnummer 116 117
von 18 bis 22 Uhr (danach ver-
mittelt die Rufzentrale an HNO-
Fachkliniken).
Zahnärztlicher Notdienst: Te-
lefon 01805/986700.
Klinikum Stadt Soest: Telefon
02921/90-0.
Marienkrankenhaus: Telefon
02921/391-0.
Apotheken-Notdienst jeweils
von 9 bis 9 Uhr: Melners Riga-
Apotheke, Riga-Ring 15, Soest,
Telefon 02921/768024.
Sonnen-Apotheke, Rustigestr.
15, Werl, Telefon 02922/
8036570. Biber-Apotheke,

Jeder Cent ist
bestens angelegt und
kommt genau an der
richtigen Stelle an.

Susanne Borgschulze-Feldhaus

Spender schenken Kindern ein Schulgebäude
Familie Feldhaus und Jürgen-Wahn-Stiftung engagieren sich

schulze-Feldhaus. Das Ehe-
paar sieht es als großen Ge-
winn an, in Nepal Freund-
schaften geschlossen zu ha-
ben. Susanne Borgschulze-
Feldhaus erzählt begeistert
davon, wie gut sie sich mit Si-
tu Chitrakar aus Kathmandu,
Ansprechpartnerin vor Ort
und Architektin des Schul-
Neubaus, versteht. Die ge-
samte Familie Chitrakar ste-
he ihr und ihrem Mann nahe
und absolviere nicht nur die
offiziellen Veranstaltungen

mit ihnen. Man habe sich viel
zu erzählen, sehe sich zusam-
men das Land mit seiner rei-
chen, jahrtausendealten Kul-
tur an, teile in Gesprächen
und Begegnungen Leben und
Geschichten miteinander.
Natürlich gab es auch ein
Wiedersehen mit Anneeta
Chitrakar, die als Koordinato-
rin schon über Jahre hinweg
eng mit der Jürgen-Wahn-
Stiftung zusammenarbeitet.
Der Neubau mit vier Klas-

senräumen ersetzt ein älteres
Gebäude, das beim schweren
Erdbeben im Jahre 2015 zer-
stört wurde. In Majhitar setz-
te die Jürgen-Wahn-Stiftung
das erfolgreiche Engagement
mit der Familie Feldhaus fort.
Die Unternehmensgruppe
verzichtet zum Beispiel da-
rauf, zu Weihnachten Ge-
schenke an Kunden und Lie-
feranten zu verteilen, statt-
dessen stellt sie sich in den
Dienst der guten Sache.
So griff sie schon vor eini-

gen Jahren die Initiative der
Jürgen-Wahn-Stiftung beim
Bau von Schulen inNepal auf.
Sie beteiligte sich mit größe-
ren Summen an einzelnen
Klassenräumen sowie an der
Ausstattung einer Schule und

eines Jugendclubs. Doch da-
bei sollte es nicht bleiben.
Kürzlich öffnete die Feld-
haus-School ihre Pforten, an
der Zeremonie nahm auch
Klaus Schubert teil. Der erste
Abschnitt ist geschafft. Dass
es weitergeht und noch eine
Aufstockung folgt, ist nicht
ausgeschlossen.
Nepal gehört zu den ärms-

ten Ländern der Welt. Susan-
ne Borgschulze-Feldhaus im-
poniert die positive Lebens-
einstellung der Menschen,
die mit ihrem Schicksal nicht
hadern, sondern es anneh-
men, nach vorn sehen und
versuchen, das Beste aus der
Situation zu machen. Erzählt
sie von Nepal, denkt sie an la-
chende, fröhliche Kinder, die
ihre Gäste aus dem fernen
Deutschland herzlich emp-
fingen, jedes von ihnen hatte
sich schick gemacht und
überreichte eine Blume.

chen Aufenthalt in Nepal. Die
einzigartigen Eindrücke be-
stätigen sie in ihrem Han-
deln: „Jeder Cent ist bestens
angelegt und kommt genau
an der richtigen Stelle an“, ei-
ne wirklich lohnende Investi-
tion. Spender geben – und be-
kommen eine Menge zurück,
so die Erfahrung, die der Stif-
tungs-Vorsitzende mit dem
Ehepaar teilt.
Es sei einfach schön zu se-

hen, wie viel man bewirken
könne, sagt Susanne Borg-

Schubert Danke für die he-
rausragende Unterstützung
durch die Unternehmens-
gruppe Feldhaus aus dem
sauerländischen Schmallen-
berg und die gleichnamige
Inhaberfamilie aus Warstein,
die das Geld für den Neubau
sowie für die Innenausstat-
tung mit Tischen, Bänken
und modernen Whiteboards
zur Verfügung stellten. Wie
gut das Werk gelungen ist,
davon überzeugten sich alle
bei einem für sie unvergessli-

bunten Feier im Mittelpunkt
zu stehen, wenn auch eher
unbeabsichtigt, das ist für Su-
sanne Borgschulze-Feldhaus
und Martin Feldhaus ein be-
rührendes Erlebnis mit faszi-
nierenden Bildern, die im Ge-
dächtnis haften bleiben und
vielen Erinnerungsfotos an
einen unvergesslichen Tag
samt Enthüllung einer Tafel,
auf der groß der Name Feld-
haus steht.
Mit der Soester Jürgen-

Wahn-Stiftung um den Vor-
sitzenden Klaus Schubert
setzt sich das Ehepaar dafür
ein, Kindern Perspektiven zu
öffnen, die Bildung betrach-
ten sie als entscheidenden
Schritt, Armut zu überwin-
den. Gespannt und glücklich
trat das Ehepaar daher die
Reise nach Südasien an. Der
Anlass:
Die Inbetriebnahme eines

neuen Schulgebäudes im Be-
zirk Nuwakot, ein Herzens-
projekt der Familie. Denn für
sie war klar: „Wir überneh-
men die gesamten Kosten.“
In einem Dorf auf dem Dach
der Welt steht jetzt die „Feld-
haus-School“.
„Was ihr leistet, ist einfach

toll. Fantastisch“, sagt Klaus

VON HEYKE KÖPPELMANN

Soest – Viele kleine Gesten
lassen die Besucher deutlich
spüren, wie groß die Freude
ist. Ein strahlendes Lächeln,
leuchtende Augen, ein war-
mer Willkommensgruß, far-
benfrohe Blütengirlanden,
Kinder, die für die Gäste sin-
gen und tanzen, Offizielle in
traditioneller Kleidung: Su-
sanne Borgschulze-Feldhaus,
die aus Soest stammt, und
Martin Feldhaus mögen Ne-
pal, das kleine Binnenland in-
mitten des Himalaya-Gebir-
ges. Sie schätzen die sympa-
thischen, liebenswürdigen
Menschen, die ihnen offen
begegnen und mit denen sie
sich über tausende Kilometer
hinweg durch ein gemeinsa-
mes, großes Anliegen ver-
bunden fühlen:
Sie wollen den Kindern hel-

fen. Und das schaffen sie zu-
sammen durch Verantwor-
tung, die sie ehrenamtlich
übernehmen, durch Verläss-
lichkeit und gegenseitiges
Vertrauen. Ein Fest in Nepal
zu feiern ist immer ein beson-
deres und bereicherndes Er-
eignis, weiß das Ehepaar.
Dort selber bei einer großen,

Sie setzen sich gemeinsam für die Kinder in Nepal ein: das Ehepaar Feldhaus (Mitte), Klaus
Schubert (Vorsitzender der Soester Jürgen-Wahn-Stiftung), die Architektin Situ Chitrakar
(links) und die Koordinatorin Aneeta Chitrakar (rechts) bei der Feier zur Schuleröffnung.
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Trödel am
Nachmittag

in der Stadthalle
Soest – Der erste Nachmit-
tagströdel-Flohmarkt in der
Stadthalle Soest mit vielen
Ständen privater Beschicker
findet am Samstag, 2. März,
von 14 bis 18 Uhr statt.
Es sind ausschließlich pri-

vate Flohmarkt-Beschicker
zugelassen. „Auf einem Floh-
markt wie diesem wechseln
alle möglichen Dinge des All-
tags sowie auchmanche Rari-
täten den Besitzer“, heißt es
in der Ankündigung
Die Ausstellungsflächen

befinden sich in der Stadthal-
le. Standgrößen sind einheit-
lich 3 mal 2 Meter. Es gibt
noch Stände zum Preis von
40 Euro zuzüglichMüllpfand.

Kontakt
Info-Telefon 02921/
103 6305, Standverkauf in
der Tourist-Information.

Trödelmarkt in der Stadthal-
le zieht zahlreiche Besucher
an. FOTO: GERO SLIWA

Sprechstunde mit
Hans-Jürgen Thies
Soest – Der CDU-Bundestags-
abgeordnete Hans-Jürgen
Thies lädt alle interessierten
Bürger zu seiner Sprechstun-
de amMittwoch, 6. März, von
16 bis 18 Uhr im CDU-Bürger-
büro in der Bahnhofstraße 2,
in Soest, ein. Während dieser
Zeit steht Thies für Gesprä-
che zur Verfügung, um allge-
meine politische Themen
oder persönliche Anliegen
der Bürger zu erörtern.
Zusätzlich zur persönli-

chen Anwesenheit vor Ort ist
der Bundestagsabgeordnete
während der Bürgersprech-
stunde auch unter Telefon
02923/9808050 erreichbar.

Kontakt
Bürger haben auch außer-
halb der Bürgersprechstun-
den die Möglichkeit zur
Kontaktaufnahme. Alle re-
levanten Kontaktdaten sind
auf der Homepage
www.hans-juergen-thies.de
verfügbar.

ZUM TAGE

Streue Farben in dein Leben, sie
haben keine Kalorien und ma-
chen dazu noch glücklich.

Heidi Maria Artinger

ms
Texteingabe
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